
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Finde uns auf Facebook! 
http://www.facebook.com/TV.Muenchberg.Handball 

Saison 2017/2018 

Ausgabe 5 

Wochenende 04.11.2017 

Samstag, den 04.11.2017 

15.45 
Herren II – HSG Rödental/Neustadt II 

17.45 
Damen – HC Creußen 

19.45 
Herren I – TG Heidingsfeld  

 

 



 
Vorschau Wochenende 04.11.2017 - Teil 1 
Lange Gesichter gab es bei der 1. Mannschaft des TVM in der Vorwoche nach der 
vermeidbaren und damit eigentlich unnötigen Niederlage beim SV 08 Auerbach. 
Damit ist der TVM wieder in den Minusbereich gerutscht und braucht sich ab so-
fort die eigene Situation nicht mehr schönreden. Was jetzt gefragt ist, sind 
Punkte. Die vor allem daheim und völlig egal gegen welchen Gegner und aus wel-
cher Tabellenregion auch immer. 
Leichter gesagt als getan, zumal zwei der bisherigen vier Heimpartien bereits ver-
loren wurden. Ungemach droht auch am heutigen Samstag, wenn ab 19:45 Uhr 
der Tabellenvierte TG Heidingsfeld seine Visitenkarte abgibt.  Die Unterfranken 
gehören zum Favoritenquartett der Liga, stehen allerdings mit 9:5 Punkten der-
zeit am schlechtesten in dieser Gruppe da, weil die Auswärtspartien bei den Mit-
konkurrenten in Regensburg und Ingolstadt verloren gingen. Zudem gab es das 
Remis in Cham. Zu weiteren Geschenken in der Fremde werden die Würzburger 
Vorortler sicherlich nicht bereit sein. Können sie nicht und dürfen sie auch nicht, 
denn sonst wird aus dem Keis der Meisterschaftsanwärter ganz schnell nur noch 
ein Trio übrigbleiben und die TGH sich in Richtung Tabellenmittelfeld verabschie-
den. Da steht dem TVM heute ein ganz dicker Brocken ins Haus, der nur schwer 
aus dem Weg zu räumen sein wird. Im Umkehrfall aber können die Grün-Schwar-
zen die Gymnasiumhalle nicht zum Selbstbedienungsladen umfunktionieren. Bei 
4 Heimbegegnungen und nur 4:4 Punkten gingen die Seiferth-Schützlingen schon 
zweimal leer aus. Wenn die Hausherren der Absturz in die ligagefährdeten Regi-
onen vermeiden wollen, dann muss heute gepunktet werden. Ob da schon ein 
Zähler als Erfolg gewertet werden kann, bleibt abzuwarten. 
Wenn Münchberg über kurz oder lang wieder in ruhigere Landesligagewässer zu-
rückkehren will, dann muss man sich auf alte Heimstärken zurückbesinnen. Dafür 
braucht es aber mehr mannschaftliche Geschlossenheit und vor allem mehr 
Treffsicherheit im Angriff. 



Vorschau Wochenende 04.11.2017 - Teil 2 
Bereits um 15:45 Uhr empfängt die 2. Männermannschaft die HSG Röden-
tal/Neustadt II, die just am Vorwochenende beim TSV Weitramsdorf ihre ersten 
beiden Zähler unter Dach un Fach brachte. Die Gäste werden diesen Schwung 
sicherlich mit nach Münchberg bringen. Sollte es aber den Gastgebern gelingen, 
an ihre bisherigen Saisonleistungen anzuknüpfen, müsste auch diese Hausauf-
gabe fehlerfrei zu lösen sein. Immerhin könnte sich die Münchberger Reserve mit 
dann 8:2 Punkten ganz vorne in der Tabelle festsetzen. Und diese Chance besteht 
auch für die TVM-Damen, die heute ab 17:45 Uhr Gastgeber für den Liganeuling 
HC Creußen sind. Die Gäste aus dem Bayreuther Land waren schon mehrmals im 
oberfränkischen Oberhaus vertreten und spielten dann meist eine gute Rolle. 
Dies scheint auch in der laufenden Saison so zu werden, denn mit 4:4 Zählern 
steht der heutige Gast aktuell im Mittelfeld der Liga. Die TVM-Damen überzeug-
ten erst am letzten Sonntag beim ihrem Auswärtsauftritt bei der SG Kunstadt-
Weidhausen II und wollen diesen Elan mit in das heutige Heimspiel nehmen. 
Trotzdem darf die Pöhlmann-Truppe nicht zu euphorisch in diese Partie gehen, 
denn Creußen ist durchaus in der Lage, auch in Münchberg zu bestehen. Der 
TVM-Auswärtssieg der Vorwoche könnte heute mit einem weiteren doppelten 
Punktgewinn es richtig wertvoll werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschau Wochenende 04.11.2017 - Teil 3 
Wenn die Feinabstimmung innerhalb der Truppe wieder funktioniert, dann sind 
die Chancen auf einen Heimsieg so schlecht nicht. 
Außerdem kommt es am morgigen Sonntag zu folgenden Nachwuchspartien in 
heimischer Gymnasiumhalle: 
 
13:00 Uhr männliche B gegen TV Marktleugast 
14:45 Uhr weibliche B gegen HG Naila 
16:30 Uhr männliche A gegen HV Oberviechtach 
  
Auswärts antreten muss die männliche D-Jugend und gastiert dabei, ebenfalls am 
Sonntag, um 11:30 Uhr bei der SG Schönwald/Hochfranken 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aktuelle Tabelle Herren I – Landesliga Nord 2017/2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rang Mannschaft Spiele Tore +/- Punkte 
1 HSG Lauf/Heroldsberg 7 223:157 +66 12:2 
2 SG Regensburg 6 196:145 +51 10:2 
3 MTV Ingolstadt 7 207:180 +27 10:4 
4 TG Heidingsfeld 7 216:154 +62 9:5 
5 TV Helmbrechts 7 186:182 +4 8:6 
6 HC Sulzb.Rosenb. 7 184:184 0 8:6 
7 ASV 1863 Cham 6 153:154 -1 7:5 
8 SV 08 Auerbach 6 167:177 -10 6:6 
9 TV Münchberg 7 181:177 +4 6:8 

10 HSG Fichtelgebirge 7 173:196 -23 4:10 
11 HC Forchheim 7 171:195 -24 4:10 
12 MTV Stadeln 7 179:218 -39 4:10 
13 HSV Hochfranken 7 167:228 -61 4:10 
14 TV Marktsteft 6 132:188 -56 2:10 



Gegner Herren I – TG Heidingsfeld [http://haetzfelder-bullen.de] 

 

 

 

 

 

 

 



 



Aktuelle Tabelle Damen I – Bezirksoberliga 2016/2017 

 
  

Rang Mannschaft Spiele Tore +/- Punkte 
1 TV Gefrees 4 104:81 +23 7:1 
2 TSV Weitramsdorf 3 68:60 +8 6:0 
3 TV Münchberg 5 126:119 +7 6:4 
4 HaSpo Bayreuth II 4 91:93 -2 5:3 
5 HC Creußen 4 85:83 +2 4:4 
6 TV Marktleugast 5 108:117 -9 4:6 
7 HC 03 Bamberg 5 103:102 +1 3:7 
8 SG Kunstadt-Weidhausen II 5 106:120 -14 3:7 
9 HSV Hochfranken 3 68:84 -16 0:6 

10 HSG Fichtelgebirge II zurückgezogen 



Aktuelle Tabelle Herren II - Bezirksliga Ost 2017/2018 

  

Rang Mannschaft Spiele Tore +/- Punkte 
1 HC 03 Bamberg II 4 98:78 +20 8:0 
2 HSV Hochfranken II 3 111:82 +29 6:0 
3 TS Lichtenfels 4 109:97 +12 6:2 
4 TV Münchberg II 4 115:106 +9 6:2 
5 TS Coburg 5 139:134 +5 6:4 
6 TSV Weitramsdorf 4 98:100 -2 2:6 
7 TSV Hof 1861 4 101:103 -2 2:6 
8 HaSpo Bayreuth III 4 108:116 -8 2:6 
9 ASV Pegnitz 5 116:137 -21 2:8 

10 HSG Rödental/Neustadt II 5 124:166 -42 2:8 



Jugendbericht männl. B-Jugend 
HC Tirschenreuth – TV Münchberg 14:35 (10:18) 
Mustafa Merdivan (2); Baris (4), Köhler (12), Schott (2), König (5), Bayer (3), Ibrahim Mer-
divan (7). 
Schiedsrichter: Holger Köppel (HSG Fichtelgebirge)   
 
Nur 7 Feldspieler und kein Torhüter. Dieser Rumpfkader stand dem TVM-Nachwuchs 
beim Auswärtsauftritt in der Oberpfalz zur Verfügung. Doch auch der gastgebende ATSV 
Tirschenreuth musste kurzfristig 4 Absagen verkraften und bot sogar nur 5 Feldspieler 
und einen Torhüter auf. Um die personelle Ausgeglichenheit herzustellen, machten 
beide Teams aus der Not eine Tugend und traten mit jeweils 5 Feldspieler gegeneinander 
an.  Beim TVM ging Mustafa Merdivan zwischen die Pfosten,  machte seine Sache aus-
gezeichnet, hielt 3 Strafwürfe und konnte sich sogar zweimal in die Torschützenliste ein-
tragen. Trotz einiger Abstimmungsfehler zu Beginn, drückten die Grün-Schwarzen der 
Partie jederzeit ihren Stempel auf. Münchberg ließ im zweiten Abschnitt nur noch 4 Ge-
gentreffer zu, nutzte seine körperliche und spielerische Überlegenheit und übernahm 
mit diesem klaren Erfolg verlustpunktfrei die Tabellenspitze. Überzeugend, Maximilian 
Köhler mit 12 Treffern. 

 
 

 
 

  



Spielbericht Herren I aus Sicht des SV 08 Auerbach Teil 1 
Getragen von deutlich verbesserten Leistungen der zuletzt gescholtenen Alexander Tannenber-
ger, Jan Wislicenus und Daniel Schalanda gewannen die Handballer des SV 08 Auerbach vor ge-
rade einmal 150 Zuschauern gegen den TV Münchberg verdient mit 31:28 (16:14) und konnten 
damit ihr Punktekonto wieder ausgleichen. Nach starkem Beginn hatte sich zwar wieder eine 
leichte Verunsicherung ins Spiel der Oberpfälzer eingeschlichen, doch die Gäste waren an diesem 
Tag nicht in der Lage, daraus Kapital zu schlagen. Während Münchberg auf Rang Neun abrutschte, 
kletterten die Blau-Weißen um einen Platz nach oben und belegen mit nun 6:6 Zählern den ach-
ten Tabellenplatz. Es war den Handballern des SV 08 Auerbach anzumerken, dass sie sich für das 
Heimspiel gegen den TV Münchberg etwas vorgenommen hatten. Auch wenn mit Maxim Pankraz 
der Hauptaktivposten der letzten Partie und mit Thomas Bauer und dem verletzten Matthias Edt-
bauer zwei wichtige Rückraumakteure fehlten, hatten die Oberpfälzer das Spiel von Beginn an 
gut im Griff. „Wir sind gleich gut ins Spiel gekommen, haben unsere Chancen verwertet und wa-
ren auch relativ sicher in der Abwehr" zeigte sich Matthias Schnödt zufrieden mit den ersten 20 
Minuten der Partie. „Was der Grund für die dann aufkommende Verunsicherung war, kann ich 
nicht sagen. Jedenfalls haben wir es uns im weiteren Verlauf des Spiels durch technische Fehler, 
nervöse Aktionen und vergebene Chancen selbst schwer gemacht." Auerbach war schnell mit 3:0 
in Führung gegangen und hatte dabei die Fehler der Gäste eiskalt ausgenutzt. Die Oberfranken 
hatten zu Beginn noch leichte Probleme mit dem geharzten Spielgerät, fanden sich jedoch immer 
besser damit zurecht. Zudem brachte TV-Torhüter Cenk Uzun keine Hand an den Ball und verließ  

 

 

 

  



 
 

  

Ihr zuverlässiger Partner in der  
Steuer- und Unternehmensberatung 

unterstützt Sie bei komplexen Themen von der  
Existenzgründung bis zur Unternehmensnachfolge. 

info@uniongmbh.de  -  www.uniongmbh.de 

Roland Wilferth, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater/FB f. IntSteuerR  

Kanzlei Hof 
Hermann-Hesse-Str. 28 
Telefon 09281 / 72 09 0 

Fax 09281 / 72 09 30 

Kanzlei Münchberg 
Theodor-Heuss-Str. 58a 
Telefon 09251 / 99 15 0 

Fax 09251 / 99 15 51 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



  



Spielbericht Herren I aus Sicht des SV 08 Auerbach Teil 2 
nach 20 Minuten entnervt das Feld. Bis dahin hatten die Gastgeber ihren Vorsprung nicht nur 
gehalten, sondern auf vier Tore ausgebaut (13:9). Vor allem die zuletzt unglücklich aufgetretenen 
Alexander Tannenberger, der in dieser frühen Phase fast nach Belieben traf, und Jan Wislicenus 
zeigten, dass sie zurecht die interne Torschützenliste anführen. „Jan hat seine Sache heute wieder 
sehr gut gemacht, war nicht nur torgefährlich, sondern auch aggressiv auf der vorgezogenen Ab-
wehrposition. Es sind Spieler wie Jan, Maxim oder auch Lukas Weisser, die wir dringend brauchen. 
Sie gehen mit Druck in die gegnerischen Abwehrreihen, scheuen den direkten Kontakt nicht und 
sorgen so für ständige Torgefahr. Leider hat Maxim heute gefehlt und Lukas hat sich im Spiel 
zuvor 60 Minuten für das A-Jugend-Team aufgearbeitet." Gleichzeitig wies Schnödt jedoch auch 
darauf hin, dass alle drei noch sehr jung und teilweise zu ungestüm sind. „Lukas und Maxim spie-
len beide noch A-Jugend und auch Jan ist erst 21 Jahre alt. Er ist ein guter Handballer, schnell, 
wendig. Manchmal hat man aber den Eindruck, er lädt sich zuviel auf, will alles alleine richten, 
was dazu führt, dass er sich verhaspelt. Außerdem muss er an seiner Chancenverwertung noch 
etwas feilen, die Konzentration bis nach dem Abschluss hoch halten." Es waren gerade die kleinen 
Fehler, wie zum Beispiel ungenaue Pässe, überhastete Abschlüsse, Ballannahmen mit einem Fuß 
neben dem Spielfeld oder Übertreten beim Abschluss, die sich ab der 20. Minute ins Spiel der 
Bergstädter schlichen und dafür sorgten, dass die Gäste wieder zurück in die Partie fanden. Zum 
Glück für Auerbach hatten mehrere Münchberger Akteure einen gebrauchten Tag erwischt. 
Selbst der üblicherweise starke Jan Lad blieb diesmal auffallend blass. Lediglich Torsten Krauß 
von der halblinken Position sorgte häufiger für torgefährliche Situationen. So gelang es Auerbach, 
den Gast trotz eigener Unsicherheiten auf Distanz und einen Zwei-Tore-Vorsprung bis zu Halbzeit 
aufrecht zu halten. Beim Stand von 16:14 wurden die Seiten gewechselt.   



  

 

 

  



  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Spielbericht Herren I aus Sicht des SV 08 Auerbach Teil 3 
Auch nach Wiederanpfiff bot sich das gleiche Bild. Technische Fehler auf beiden Seiten verhin-
derten, dass sich eines der Teams einen echten Vorteil verschaffen konnte. Auerbach behauptete 
seinen Vorsprung bis zur 47. Minute (25:22), nur um dann innerhalb von drei Minuten den kaum 
mehr erwarteten Ausgleich hinnehmen zu müssen, woran auch einige Pfiffe der streckenweise 
etwas unsicher wirkenden Unparteiischen einen gewissen Anteil hatten. Doch die Blau-Weißen 
behielten die Nerven und ließen die Gäste nicht vorbeiziehen. Jan Wislicenus, Alexander Tannen-
berger per Strafwurf und der wiedererstarkte Daniel Schalanda sorgten mit einem 3:1 Lauf für 
den alten Vorsprung und als Tannenberger mit zwei weiteren Strafwürfen bis zur 59. Minute gar 
auf drei Tore erhöhte (30:27), war die Messe gelesen. Münchberg versuchte es zwar noch mit 
offener Manndeckung, schaffte jedoch nur noch den 28. Treffer. Daniel Schalanda war es vorbe-
halten, fast mit der Schlusssirene das letzte Tor zu erzielen.  
Mit dem Ergebnis und der Leistung seiner Schützlinge weitgehend zufrieden richtete sich der Blick 
von Matthias Schnödt schon auf die nächsten Aufgaben. „Nächste Woche haben wir ein schweres 
Spiel beim Aufsteiger MTV Stadeln. Die haben in Sulzbach gewonnen, haben aber ihre letzten drei 
Spiele teils deutlich verloren und werden Einiges gut machen wollen. Hoffentlich ist bis dahin 
unsere Bank wieder etwas breiter besetzt."  
 
SV 08 Auerbach: Adam, Kroher, Tannenberger (10/4), Hofmann M. (2), Brendel-Suchanek, Weis-
ser, Eckert (1), Wislicenus (10/1), Herold (1), Hofmann A., Schalanda (6), Bürger (1) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

  



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gegner Damen: HC Creußen [http://hc-creußen.de] 
 
 
 



 



Gegner Herren II: HSG Rödental/Neustadt II  
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